
Ein ewiger Gott 

Jesajah 40, 27.28 Musik und Text: Waltraud Rennebaum 
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11 da capo al fine Jesajah 40, 2 7-2 8 

Warum sagst du, Jakob, und sprichst du, Israel: Mein 
Weg ist verborgen vor dem HERRN, und meinem Gott 
entgeht mein Recht? Hast du es nicht erkannt, oder 
hast du es nicht gehört? Ein ewiger Gott ist der HERR, 
der Schöpfer der Enden der Erde. Er ermüdet nicht 
und ermattet nicht, unergründlich ist seine Einsicht. 

Jakob (gemeint ist das Volk Israel) ist überwältigt von Sorgen. Sein Weg kommt ihm so mühselig und ungerecht vor. 
Es scheint fast, als würde Gott dessen Schicksal nicht sehen. Vielleicht hat Israel seinem Gott einen Vorwurf gemacht? 
Doch der Heilige Israels, der sich selbst als Vater dieses Volkes sieht, nimmt die Fragen seiner Kinder ernst: 
„ Warum sagst Du, Jakob, Dein Weg sei mir verborgen und Deine Rechtsansprüche zögen an mir vorüber? Hast Du nicht 
gewußt oder ist Dir nie zu Ohren gekommen, daß ich die ganze Erde geschaffen habe, auch Dich? Hast Du noch nicht 
erkannt, daß ich ewig bin, unermüdlich, ständig wachsam? Ich werde nie müde, Deinen Weg zu verfolgen und Dir Recht zu 
verschaffen. Dir ist vielmehr verborgen, was ich aus meiner ewigen, göttlichen Perspektive sehe. Mein Verständnis für Dich 
ist übergroß und unergründlich für Dich. So fürchte Dich nicht länger und vertraue mir!" 
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